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umwelt aktuell infodienst für europäische und deutsche umweltpolitik

Themen des monaTs

EU-Wasserpolitik

NochXzehnXJahreXbisXzumXZielXXX
Es ist höchste Zeit für eine konsequente Umsetzung der 

Wasserrahmenrichtlinie
Seite X2

Aarhus-Konvention

WasXhatXderXVertragXbewirkt?
Die Bürgerbeteiligung innerhalb der EU  

könnte bald eine größere Rolle spielen
Seite X4

Klimapolitik

DieXtödlicheXFalle
Um die Erderwärmung aufzuhalten, braucht es den 

UN-Klimarat und einen Klimagerichtshof
Seite X6

Interview: Daniel Hiß über Digitalisierung

„EsXdrohtXdieXUmweltzerstörungX4.0“XX
Der exorbitante Energie- und Ressourcenverbrauch ist eine 

der negativen Folgen der Digitalisierung
Seite X27

11.2017
iNHAlt Stimmen zum Jubiläum – 10 Jahre umwelt aktuell

„Wir gratulieren herzlich zu 10 Jahren „umwelt aktuell“. Egal 
ob Tierversuche, Tierwohllabel oder Tierschutzpolitik – die Zeit-

schrift greift auch immer wieder wichtige und drängende Tier-
schutzthemen auf und liefert entscheidende News.  

Wir freuen uns auf die nächsten 10 Jahre!“ 

Thomas Schröder, Präsident Deutscher Tierschutzbund

http://www.umwelt-aktuell.eu/
http://www.umwelt-aktuell.eu/
http://www.umwelt-aktuell.eu/
http://www.umwelt-aktuell.eu/
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AktuellWIRTSCHAFTX&XRESSoURCENX

Was verbirgt sich hinter den Begriffen „digitali-
sierung“ und „industrie 4.0“? 
DigitalisierungX erlebenX wirX jedenX Tag:X obX E-Mail,X
Smartphone-Apps,XmitXdenenXwirXunserenXKalenderX
digitalX pflegenX oderX unsereX Zug-X undX ÖPNV-TicketsX
direktXaufsXHandyXladen,XoderXFitnesstracker.XInXvielenX
BereichenXdesXöffentlichenXundXprivatenXLebensXistXdieX
DigitalisierungXRealität.XDasXbedeutetXauch,XdassXjedeX
undXjederXEinzelneXvonXunsXunablässigXInformationenX
inXdigitaleXSystemeXeinspeist.XEinXweiteresXkonkretesX
BeispielX fürX DigitalisierungX istX IndustrieX 4.0.X Indus-
trielleX ProduktionsprozesseX werdenX durchX Informa-
tions-X undX KommunikationstechnikenX (IKT)X immerX
stärkerX miteinanderX vernetzt.X MitX anderenXWorten:X
MaschinenX lernen,X miteinanderX zuX kommunizierenX
undXnachXBedarfXzuXproduzieren.XVieleXsehenXdarinXdieX
vierteXWelleXderXIndustrialisierung.XDieXDigitalisierungX
istXallerdingsXnichtXnurXIndustrieX4.0,XsondernXbetrifftX
sämtlicheXLebensbereiche.XEsXhandeltXsichXalsoXumXeinX
deutlichXweitreichenderesXPhänomen.X

Warum sind diese beiden themen wichtig für 
umweltverbände? 
DigitalisierungXistXeinXübergeordnetesXundXpolitischX
aktuellesXThema,XdasXbislangXausschließlichXvonXderX
WirtschaftXvorangetriebenXwird.XUmXanXderXweiterenX
politischenXundXrechtlichenXAusgestaltungXderXDigi-
talisierungXmitzuwirken,XbrauchtXesXeineXstarkeXZivil-
gesellschaft.XDennXdigitaleXProzesseXhabenXvielfältigeX
AuswirkungenX aufX dieX Umwelt,X aufX Klima,X SozialesX
oderX politischeX undX gesellschaftlicheXTeilhabe.X HierX
sindXauchXdieXUmweltverbändeXgefordert.X IndustrieX
4.0X undX DigitalisierungX werdenX politischX vorX allemX
alsXWachstumsprogrammXfürXdieXdeutscheXIndustrieX
gedacht.XDasXwürdeXinXabsehbarerXZeitXdieXSprengungX
derX planetarischenX BelastungsgrenzenX bedeutenX –X
UmweltzerstörungX4.0.X

Welche Schattenseiten für die umwelt birgt denn 
die digitalisierung?
ZunächstXhatXdieXfortschreitendeXDigitalisierungXeinenX
exorbitantenX Strom-X undX RessourcenverbrauchX zurX
Folge.XWährendX imX JahrX 2007X derX AnteilX vonX IKTX amX
weltweitenXStromverbrauchXbeiXetwaXfünfXProzentXlag,X
beträgtXerXaktuellXbereitsXzehnXProzent.XSchätzungenX

gehenXvonXeinemXAnteilXzwischenX20XbisX50XProzentXimX
JahrX2030Xaus.XDemgegenüberXstehtXdieXHoffnungXaufX
EffizienzgewinneXdurchXIndustrieX4.0.XDasXmagXaufgrundX
vonXenergieeffizienterenXGerätenXundXressourceneffizi-
entererXProduktionXaufXderXMikroebeneXzutreffen.XAufX
derXMakroebeneXistXaberXdasXGegenteilXderXFall.XSoge-
nannteXReboundeffekteXmachenXdenXEffizienzgewinnX
schnellXzunichteX–XschonXjetztXstehtXeinerXgestiegenenX
RessourceneffizienzXinXDeutschlandXeinXnochXimmerXzuX
hoherXRohstoffkonsumXgegenüber.XGleichesXgiltXfürXdenX
Energieverbrauch:XTrotzXsteigenderXEffizienzXmodernerX
ComputerXundXSmartphonesXsteigtXderXEnergiebedarfX
fürXIKT.XDasXliegtXauchXanXeinemXverändertenXNutzungs-
verhalten:XAmazon,XGoogle,XFacebook,XNetflixXundXCo.X
treibenX denX KonsumX digitalerX AngeboteX inX dieX Höhe;X
Computer,XSmartphoneXundXTabletXsindXpermanentXimX
Einsatz.

Aber verbindet sich mit der digitalisierung nicht 
auch die Hoffnung auf dematerialisierung? 
AuchXdieseXHoffnungXzerplatztXamXEnde.XEinXBeispiel:X
NachX BerechnungenX derX TelekomX könntenX E-PaperX
dazuX beitragen,X 9,5X MillionenX TonnenX PapierX undX
damitXverknüpftX4,5XMillionenXTonnenXTreibhausgaseX
einzusparen.X AllerdingsX fehltX dieX Gegenrechnung,X
welcheX undX wieX vieleX RessourcenX wirX stattdessenX
brauchen?XSchonXjetztXlagernXinXTabletsX40XMillionenX
TonnenXAluminium,X30XMillionenXTonnenXKupferXundX
11XMillionenXTonnenXKobalt.XNichtXzuletztXwächstXderX
BergXanXElektroschrott.XFürX2018XwerdenXmehrXalsX50X
MillionenXTonnenXElektroabfälleXweltweitXerwartet.X

Gibt es auch positive Aspekte? 
EinX BeispielX fürX sinnvolleX DigitalisierungX istX dieX zu-
nehmendeX UmstellungX aufXVideokonferenzen.X LautX
DeutschemXReiseverbandXgabXesX2015XinXDeutschlandXX
mehrX alsX 182X MillionenX GeschäftsreisenX –X mancheX
davonXmitXderXBahn,XaberXetlicheXmitXdemXAutoXoderX
mitXdemXFlugzeug.XVirtuelleXTreffenXkönnenXaufXalleX
FälleXdazuXbeitragen,XCo2-EmissionenXeinzusparen.X

Stichwort globale Gerechtigkeit: Mit welchen ef-
fekten auf länder des Globalen Südens können 
wir durch die fortschreitende digitalisierung 
rechnen? 

DigitalisierungXundXIndustrieX4.0XerfordernXdenXEinsatzX
spezifischerXTechnologienXundXschaffenXsomitXeinenX
spezifischenXRohstoffbedarf.XDerXBedarfXanXLithium,X
Kobalt,XTantal,XAluminiumXoderXMetallenXderXSelte-
nenXErdenXwächstXrasant.XIhrXAbbauXfindetXvorrangigX
inXLändernXdesXGlobalenXSüdensXstattX–XzumeistXunterX
katastrophalenXsozialenXundXökologischenXBedingun-
gen.XVieleXderXbenötigtenXMineralienXsindXvonXderXEUX
alsXkritischeXRohstoffeXeingestuft.XTantalXzähltXzuXdenX
Konfliktmineralien,XderenXAbbauXundXHandelXzurXFi-
nanzierungXvonXKriegen,XbewaffnetenXKonfliktenXundX
MenschenrechtsverletzungenXbeiträgt.XSoXführenXDi-
gitalisierungXundXIndustrieX4.0Xdazu,XdieXPolarisierungX
zwischenXdemXGlobalenXNordenXundXdemXGlobalenX
SüdenXweiterzuverschärfen.X

Wie sehen Sie in Zukunft die Rolle der umwelt-
verbände in der digitalen Welt? 
UmweltverbändeX müssenX auchX inX derX DebatteX umX
dieX DigitalisierungX eineX kritischeX StimmeX derX Zivil-
gesellschaftXseinXundXdürfenXdieXGestaltungXderXDi-
gitalisierungXnichtXalleinXderXWirtschaftXüberlassen.X
DennX DigitalisierungX undX IndustrieX 4.0X brauchenX
einenXklarenXrechtlichenXRahmen.XStattXeinemXnaivenX
TechnikoptimismusXzuXverfallen,XmüssenXwirXunsXkri-
tischXmitXdenXChancenXundXRisikenXderXDigitalisierungX
auseinandersetzen.X„DigitalXfirst,XBedenkenXsecond“,X
wieXesXdieXFDPXimXBundestagswahlkampfXgefordertX
hat,XwirdXökologischeXundXsozialeXKrisenXweiterver-
schärfen.XDigitalisierungXistXschließlichXvielXmehrXalsX
nurXBreitbandausbau.X

[interview: Ann Wehmeyer]

der Politikwissenschaftler daniel Hiß ist  
Referent für Ressourcenpolitik beim dNR.

kontakt:  
tel. +49 (0)30 / 678 

1775-72,
e-Mail:  

daniel.hiss@dnr.de,
www.dnr.de

ist digitalisierung auch ein thema für umwelt- und entwicklungsorganisationen? diese Frage haben dNR, Brot für die Welt 
und PowerShift bei einer gemeinsamen Podiumsdiskussion Mitte Oktober diskutiert. Ja, sagt daniel Hiß, denn eine Folge ist 
etwa ein exorbitanter energie- und Ressourcenverbrauch, der die planetaren Grenzen sprengt. 

„Ohne klaren rechtlichen Rahmen droht die umweltzerstörung 4.0“

http://www.umwelt-aktuell.eu/
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VeRBäNdeDNRXINTERNX|XAUSXDENXVERBäNDEN

DNRXINTERN

Mitgliederversammlung 2017

Mehr zivilgesellschaftliches 
engagement für demokratie

  Am 25. November treffen sich die DNR
Mitgliedsorganisationen zu ihrer jährlichen 
Mitgliederversammlung im Spreespeicher in 
Berlin. Nach der Eröffnung durch Präsident 
Kai Niebert stehen neben der Wahl eines 
Beisitzers oder einer Beisitzerin unter an
derem Aufnahmeanträge neuer Mitglieder 
auf der Tagesordnung. Für einen Festvor
trag wurde die amtierende – oder sofern bis 
dahin eine neue Regierung gebildet ist, der 
oder die neue – BundesumweltministerIn 
angefragt. Das Grußwort wird der frühere 
Bundesumweltminister, frühere Exekutivdi
rektor des Umweltprogramms der Vereinten 
Nationen (UNEP) und Gründungsdirektor 
des Institute for Advanced Sustainability 
Studies (IASS) Klaus Töpfer sprechen. 

Am 24. November findet um 16 Uhr am 
gleichen Ort die Veranstaltung „Umwelt
kommunikation 3.0“ statt. Hier sprechen 
DNRMitglieder mit Vertreterinnen und 
Vertretern von Agenturen und aus der Me
dienbranche über folgende Fragen: Warum 
sind Umweltthemen in Politik und Medien 
so wenig präsent? Wie können Klimawan
del und Nachhaltigkeit erfolgreich kom
muniziert werden? Weitere Informationen 
gibt es in den kommenden Wochen.  [mbu]

XX DNR,XBerlin,XGeschäftsführerinXHelgaXInden-Hein-
rich,XTel.X+49X(0)30X/X6781775-98,XE-Mail:Xhelga.
inden-heinrich@dnr.de,Xwww.dnr.de

Projekt Lust auf Zukunft

dem Wachstum entwachsen
  Der Zwang zu wachsen besteht alleror

ten. Häufig müssen sich Forderungen von 
Natur, Tier und Umweltschutzorganisati
onen dem ökonomischen Wachstumsdrang 
unterordnen. Das Projekt „Lust auf Zukunft“ 
hat sich mit diesem Thema beschäftigt und 

möchte mit der Broschüre „Dem Wachstum 
entwachsen – Die Herausforderung für Um
welt und Naturschutz im 21. Jahrhundert“ 
zum Nachdenken anregen. Vor allem geht es 
um die Frage, inwiefern das auf Wachstum 
ausgerichtete Wirtschaftssystem als Aus
gangspunkt vieler Problembereiche angese
hen und daher von Grund auf verändert wer
den muss. Die Broschüre richtet sich gezielt 
an die organisierte Zivilgesellschaft und die 
Umwelt und Naturschutzszene sowie deren 
MitarbeiterInnen. Sie soll den Einstieg in die 
Wachstumskritik erleichtern.  [mbu]

XX DownloadXderXBroschüreX(PDF):X
XX www.kurzlink.de/dnr-wachstum-2017

Religion und Naturschutz

dialogforum Frankfurt/Main 
  Am 9. und 10. November findet ein 

zweitägiges Dialogforum „Religionen und 
Naturschutz“ statt, zu dem Wissenschaftle
rInnen, staatliche Stellen, NGOs, Religions
verteterInnen und NaturschutzakteurInnen 
eingeladen sind. Das Forum soll an das Di
alogforum 2015 in Bonn anknüpfen. Dort 
vereinbarten die TeilnehmerInnen, künftig 
enger zusammenzuarbeiten. Der gemeinsa
me Nenner ist die Verantwortung für den 
Schutz der Natur und der biologischen 
Vielfalt. Neben Grundsatzthemen sollen 
dieses Jahr insbesondere BestPractice
Projekte vorgestellt und deren Umsetzungs
möglichkeiten erörtert werden.  [mbu]

XX www.abrahamisches-forum.de/Veranstaltung/
dialogforum

AuS deN VeRBäNdeN

Filmtipp 

„Spinnen als Jäger“
  Das Kurzfilmportal Umweltbildung 

(www.filmeumweltbildung.de) der Gre
gor Louisoder Umweltstiftung bietet seit 

Nachhaltigkeit 

A–Z

Erhältlich im Buchhandel oder versandkosten-
frei innerhalb Deutschlands bestellbar unter 
www.oekom.de. Auch als E-Book erhältlich.

D i e  g u t e n  S e i t e n  d e r  Z u k u n f t

Forscherinnen und Forscher der Universität 
Bremen haben in  Kooperat ion  mi t 
der  Arbei tsgemeinschaft  Natur  und 
Umweltbildung Beschäftigte in fast 200 
Umweltbildungseinrichtungen befragt: Wie 
gut sind die Umweltzentren für ihre Aufgaben 
aufgestellt? Wie sind die Qualifikationen der 
Mitarbeitenden? Welche Herausforderungen 
en t s t ehen  m i t  dem Absch i ed  de r 
Pioniergeneration bei der Leitung der 
Zentren? Die Ergebnisse bilden eine fundier-
te Bestandsaufnahme der Umweltbildung in 
Deutschland.

J. Blings
Qualitätsentwicklung in der außerschuli-
schen Umweltbildung 
Status, Potentiale und Vielfalt
156 Seiten, broschiert mit zahlreichen Abb., 
24,95 Euro, ISBN 978-3-96238-002-1

Z     wie 
Zukunftsfragen

http://www.umwelt-aktuell.eu/
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Langem Filme zum Thema Umwelt an, die 
von Profis gemacht werden. Sie stehen Bio
logielehrerInnen, NaturführerInnen und 
JugendgruppenleiterInnen für die eigene 
Fortbildung und zum direkten Einsatz mit 
Jugendlichen oder anderen TeilnehmerIn
nen zur Verfügung. Seit Mitte Oktober ist 
ein neuer Film online: Spinnen als Jäger. Zu 
sehen sind laut Stiftung beeindruckende 
Zeitraffer und Zeitlupenaufnahmen der 
Achtbeiner. Alle dort enthaltenen Filme 
können kostenlos zu Bildungszwecken 
eingesetzt werden.  [mbu]

XX www.filme-umweltbildung.de
XX GregorXLouisoderXUmweltstiftung,XMünchen,X

AndreasXAbstreiter,XProjektstelleXonlinekom-
munikation,XTel.X+49X(0)89X/X54212142,XE-Mail:X
andreas.abstreiter@umweltstiftung.com,Xwww.
umweltstiftung.comX

EHRENAMT

Networking

Bürger für biologische Vielfalt
  Wie kann Biodiversität durch bürger

liches Engagement gesteigert werden? 
Dieser Frage geht der Projektleiter „Neues 
Dorf “ Michael Hafemann in einer Mach
barkeitsstudie nach. Sie ist die Grundlage 
für ein entsprechendes Projekt, das im 
Rahmen der niedersächsischen Landesgar
tenschau 2018 in Bad Iburg stattfinden soll. 
Die Machbarkeitsstudie dient auch zu einer 
frühen und aktiven Einbeziehung der Ge
meinde und ihrer EinwohnerInnen sowie 
von Behörden und Bildungseinrichtungen, 
um ein lokales Netzwerk zu den Themen 
Kulturlandschaftserhalt und Biodiversität 
zu schaffen. Dieses lokale Netzwerk könnte 
dann auch die organisatorische Grundlage 
für ehrenamtliches Engagement werden

Die NeuesDorf GmbH ist ein Unter
nehmen, das in einem biosozialen Projekt 
eine neue Siedlungsform umsetzt: Mehr
generationenwohnen, Arbeiten und Leben 
in Verbindung mit ökologischem Garten 
und Landbau.  [mbu]

XX www.b-b-e.de/fileadmin/inhalte/X
aktuelles/2017/09/newsletter-19-hafemann.pdf

XX www.neuesdorf.com

Umweltpsychologie 

Nachhaltiges Handeln fördern
  Ob vegetarische Ernährung oder Fahr

radfahren: Ständig treffen Menschen Ent
scheidungen im Sinne der Umwelt – oder 
auch nicht. Was sie dabei leitet und mo
tiviert, erforscht die Umweltpsychologie. 
Das Handbuch der Psychologie im Um
weltschutz erklärt anhand eines psycholo
gischen Modells, wie nachhaltiges Handeln 
besser verstanden und gefördert werden 
kann. Als erstes deutschsprachiges Werk 
fasst es den Wissensschatz der angewandten 
Umweltpsychologie fundiert und praxisnah 
zusammen. Ziel ist es, UmweltschützerIn
nen dabei zu unterstützen, ihre Umwelt
kommunikation und Umweltschutzprojekte 
wirksamer zu gestalten. Im Mittelpunkt ste
hen Fragen wie: Welche Emotionen sollte 
ich ansprechen? Wie können Gewohnheiten 
durchbrochen werden? Wie kommt man 
vom Wissen zum Handeln?

Mit vielen praktischen Beispielen zur 
Anwendung im Umweltschutz ist das 
Handbuch sowohl für ehrenamtlich Enga
gierte als auch für Hauptamtliche interes
sant. Nachdem das Buch vergangenes Jahr 
im oekom Verlag veröffentlicht wurde, ist es 
im September unter einer CreativeCom
monsLizenz auf Deutsch und Englisch 
kostenlos im Internet erschienen.  [mbu]

XX PsychologieXimXUmweltschutzX–XHandbuchXzurX
FörderungXnachhaltigenXHandelns:XX
www.wandel-werk.org/Handbuch.html

Partizipation 

teilhabe der Jugend in der 
Gesellschaft

  Im September ist das Kursbuch Bürger
beteiligung #2 erschienen. Es zeigt, dass 
Fragen der Öffentlichkeitsbeteiligung alle 

gesellschaftlichen Ebenen durchziehen: von 
kommunalen Teilhabemöglichkeiten an der 
Fortentwicklung der eigenen Stadt bis hin 
zu nationalen Großprojekten wie der Suche 
nach einem Endlager für radioaktive Abfäl
le oder der Ausgestaltung der Energiewen
de. Das Kursbuch widmet sich dabei nicht 
nur den üblichen Themen, sondern geht 
einen Schritt weiter. So beleuchten die Au
torInnen Möglichkeiten von Jugendpartizi
pation in der Gesellschaft sowie Teilhabe
optionen in der Wirtschaft und stellen neu 
entwickelte partizipative Methoden vor. 

Der Traum eines geeinten Europas hat 
Risse bekommen. In manchen Mitglied
staaten der Europäischen Union gefährden 
oder destabilisieren nationale Egoismen 
die Demokratie. Der Umgang mit diesen 
Herausforderungen verlangt laut Kursbuch 
kluges und weitsichtiges Handeln. Die Zu
kunft der Demokratie sollte gemeinsam 
mit der Bevölkerung und nicht an ihr vor
bei entwickelt werden. Das Kursbuch Bür
gerbeteiligung #2 greift diese Gedanken 
in zahlreichen Beiträgen von erfahrenen 
PartizipationsexpertInnen, renommier
ten WissenschaftlerInnen und politischen 
AkteurInnen auf. Es bietet theoretisches 
und praktisches Hintergrundwissen, um 
die partizipative Fortentwicklung unserer 
Gesellschaft zu ermöglichen.  [mbu]

XX www.kursbuch.info
XX BerlinXInstitutXfürXPartizipation:Xwww.bipar.de

PReiSe & AuSSCHReiBuNGeN

Deutscher Landschaftsarchitekturpreis 

Preisverleihung und 
dokumentation erschienen

  Das Projekt „Rheinboulevard, Köln
Deutz“ hat Ende September den ersten 
Preis im 13. Jahrgang des Wettbewerbs 
Deutscher Landschaftsarchitekturpreis 
erhalten. Der Entwurf stammt von der 
Firma Planorama Landschaftsarchitektur, 
Bauherr ist die Stadt Köln. 

http://www.umwelt-aktuell.eu/
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Anlässlich der Preisverleihung in Berlin 
gab der Bund deutscher Landschaftsarchi
tekten (bdla) auch eine zweisprachige Bro
schüre zum aktuellen Wettbewerb heraus. 
Auf 74 Seiten ist der Prozess in Worten und 
zahlreichen Bildern dargestellt. Außerdem 
enthält der Band einen Beitrag der Profes
sorin für Architektur und Planungsso
ziologie an der Technischen Universität 
Berlin Martina Löw. In ihrem Essay „Der 
komplexe Raum“ setzt sie sich mit der ak
tuellen deutschen Landschaftsarchitektur 
auseinander. 

Die in Deutsch und Englisch erschiene
ne Dokumentation ist kostenlos erhältlich 
und kann online bestellt werden unter: 
www.bdla.de/oeffentlichkeitsarbeit/pub
likationen/bestellen  [mbu]

XX BundXDeutscherXLandschaftsarchitektenX(bdla),X
Berlin,XTel.X+49X(0)30X/X278715-0,XX
E-Mail:Xinfo@bdla.de,Xwww.bdla.de,XX
www.deutscher-landschaftsarchitektur-preis.de

Deutscher Klimapreis 2018

Start frei für Schulwettbewerb
  Bis 8. Dezember können sich Schüler

teams ab der siebten Klassenstufe aller all
gemeinbildenden und beruflichen Schulen 
Deutschlands mit ihren Klimaschutzpro

jekten für die neue Runde des Schulwett
bewerbs um den Deutschen Klimapreis der 
Allianz Umweltstiftung bewerben. 

Den fünf besten Teams und ihren Schu
len winken jeweils 10.000 Euro Preisgeld, 
zusätzlich werden 15 Anerkennungspreise 
von je 1.000 Euro vergeben. Ob Kurzfilm, 
Theaterstück oder KlimawandelApp, 
Spendensammeln für Solarprojekte in Af
rika, Energiesparmaßnahmen an Schulge
bäuden oder Aktionswochen zum Klima
schutz – der Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt.

Die Preisverleihung findet Ende Mai/
Anfang Juni 2018 im Rahmen einer Fest
veranstaltung im Allianz Forum am Pariser 
Platz in Berlin statt.  [mbu]

XX AnmeldeformularXundXXweitereXInformationenX
zumXWettbewerb:XX
https://umweltstiftung.allianz.de/projekte/
umwelt-klimaschutz/klimapreis/2018

XX SeiteXspeziellXfürXSmartphonesXundXTablets:XX
https://umweltstiftung.allianz.de/projekte/
umwelt-klimaschutz/klimapreis/quickinfoX

UBA-Wettbewerb

Blauer kompass 2018
  Das Kompetenzzentrum Klimafol

gen und Anpassung (KomPass) im Um

weltbundesamt lobt seit 2011 dieses Jahr 
zum dritten Mal den Wettbewerb Blauer 
Kompass aus. Hier werden nicht staatliche 
AkteurInnen ausgezeichnet, die die Anpas
sung an die Folgen des Klimawandels in 
Deutschland innovativ und wegweisend 
umsetzen. Kernziel ist es, die Notwendig
keit der Anpassung an die Folgen des Kli
mawandels in den gesellschaftlichen Fokus 
zu rücken und lokale Anpassungsmaßnah
men zu fördern.

Es gibt drei Wettbewerbskategorien: 

 X Private und kommunale Unternehmen 
 X Bildungs und Forschungseinrichtun
gen 

 X Vereine, Verbände und Stiftungen 

Interessierte können sich ab November 
online bewerben. Bewerbungsende ist im 
März 2018. In einem öffentlichen Online
voting treten die zwölf Finalisten gegenei
nander an, um den Publikumspreis zu ge
winnen. Im Anschluss an das Onlinevoting 
wählt eine Expertenjury aus den übrigen 
nominierten Finalisten die drei Gewinner 
aus den Wettbewerbskategorien aus. Die 
Preisverleihung findet im Juni 2018 in Ber
lin statt. Die vier Gewinner erhalten jeweils 
eine Trophäe sowie Unterstützung bei der 
Presse und Öffentlichkeitsarbeit.  [mbu]

XX www.umweltbundeamt.de/blauerkompass

PREISEX&XAUSSCHREIBUNGEN

DIE GUTEN SEITEN DER ZUKUNFToekom.de

Raus aus dem 
Hamsterrad
»Wiederholen Sie nicht die Fehler der ›Zeitsparer‹: 
Zeit will gelebt werden, nicht gemanagt!«, lautet 
ein Ratschlag der Zeitexperten Karlheinz und 
Jonas Geißler. Sie setzen der herrschenden »Zeit-ist-
Geld«-Logik eine wohltuend andere Sicht auf das 
Phänomen Zeit entgegen. 

Karlheinz A. Geissler, Jonas Geissler

Time is honey
Vom klugen Umgang mit der Zeit

oekom verlag, München
256 Seiten, Broschur
15,– Euro
ISBN: 978-3-96006-022-2
Erscheinungstermin: 01.06.2017
Auch als E-Book erhältlich

http://www.umwelt-aktuell.eu/
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04.11., Bonn (d)
klima schützen –  kohle 
stoppen! DemonstrationX
zurXWeltklimakonferenz

XX CoP23XDemobüro,X
NaturFreundeXBerlin,X

KathrinXottovay,XTel.X+49X(0)30 /X81056025-7,XKristianX
Golla,XBonn,XTel.X+49X(0)228 /X692904,XX
E-Mail:Xkontakt@klima-kohle-demo.de,XX
www.klima-kohle-demo.de

06.–17.11., Bonn (d)
Weltklimakonferenz in Bonn. COP 23

XX UN-Klimasekretariat/BMUB,XTel.X+49X(0)30X/X
183050,XE-Mail:Xservice@bmub.bund.de,Xwww.cop23.de

10.–11.11., kassel (d)
WRRl-Verbändeforum: Zukunft unserer Gewässer – 
ökologisch intakt und Raum für erholung

XX BUND,XGrüneXLiga,XNABUXsowieXWWFXundX
UniversitätXKassel,XE-Mail:Xwrrl-forum@bund.net,XX
www.kurzlink.de/wrrl-forum2017

11.11., Stuttgart (d)
18. Zukunftsforum Naturschutz: droht ein 
stummer Frühling?

XX LandesnaturschutzverbandXBaden-Württemberg,X
Tel.X+49X(0)711X/X24895520,XE-Mail:Xinfo@lnv-bw.de,X
www.lnv-bw.de/veranstaltung/zukunftsforum2017

14.–16.11., Stuttgart (d)
idylle ländlicher Raum? – der kampf um die 
Fläche. Bundestagung der dlkG

XX DeutscheXLandeskulturgesellschaftXDLKG,XViolaX
Kannemann,XMüncheberg,XTel.X+49X(0)33432X/X82310,X
E-Mail:Xvkannemann@zalf.de,XX
www.dlkg.org/bundestagung2017.html

16.11., Bad Honnef (d)
Fundraising Forum: it‘s all about money?

XX GFSX–XEinfachXFundraising,XMatthiasXHeld,XX
BadXHonnef,XTel.X+49X(0)02224X/X918202,XX
E-Mail:Xm.held@gfs.de,Xwww.gfs.de

17.11., Hamburg (d)
einführungsworkshop: design thinking

XX BundesdeutscherXArbeitskreisXfürX
UmweltbewusstesXManagementX(B.A.U.M.)Xe.V.X
undXProtellus,XTel.X+49X(0)171X/X8865-302,XE-Mail:X
team@protellus.de,Xwww.baumev.de/BEvents/196/
EinfhrungsworkshopDesignThinking.html

18.–26.11., europaweit
europäische Woche der Abfallvermeidung (eWAV)

XX VerbandXkommunalerXUnternehmenXe.V.,X
ReferentinXEuropäischeXWocheXderXAbfallvermeidungX
undXLet‘sXCleanXUpXEuropeXMiriamXDanne,XBerlin,XX
Tel.X+49X(0)30X/X58580-169,XE-Mail:Xdanne@vku.de,XX
www.wochederabfallvermeidung.de/home

21.–22.11., Würzburg (d)
Natürlich bunt & nachhaltig – integration 
geflüchteter Menschen durch umweltbildung

XX ANUXBayern,XMünchen,XKayaXKlein,XKoordination,X
Tel.X+49X(0)176X/X25621209,XE-Mail:Xklein@anu.de,XX
www.umweltbildung-bayern.de,XX
www.umweltbildung-mit-fluechtlingen.de

24.–26.11., Ammersbek (d)
Planspiel Gemeinwohl-Ökonomie

XX UmwelthausXamXSchüberg,XThomasXSchönberger,X
Ammersbek,XTel.X+49X(0)40X/X6051014,XE-Mail:X
schoenberger@haus-am-schueberg.de,XX
www.haus-am-schueberg.de/veranstaltung/
planspiel-gemeinwohl-oekonomie-2/

25.11., Berlin (d)
Jährliche Mitgliederversammlung des dNR 

XX DeutscherXNaturschutzring,XHelgaXInden-Heinrich,X
Berlin,XTel.X+49X(0)30X/X6781775-98,XFaxX-80,XE-Mail:X
helga.inden-heinrich@dnr.de,Xwww.dnr.de

deZeMBeR

06.12., Bonn (d)
das bisschen Haushalt ...(?) – Schritte für Politik 
und Zivilgesellschaft zu einem SdG-konformen 
Bundeshaushalt. Workshop

XX ForumXUmweltXundXEntwicklung/GlobalXPolicyX
Forum,XMarie-LuiseXAbshagen,XTel.X+49X(0)30X/X678X
1775-75,XE-Mail:Xeurope@globalpolicy.org,XX
https://rsvp.globalpolicy.org/sdg-budgets

08.–12.12., München (d)
Vom Werden – entwicklungsdynamik in Natur und 
Gesellschaft. SymposiumXmitXExkursionen

XX KunstXundXKulturprojekteX&XEdition,XBeatriceX
Voigt,XMünchen,XTel.X+49X(0)89X/X340010,XX
E-Mail:Xinfo@bea-voigt.de,Xwww.vom-werden.de
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